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Vorwort

,Die CS ist immer etwas Werdendes" ist eine wegweisende Aussage der Grunde-
rin Hildegard Burjan. Innovationen und Projekte werden laufend realisiert, um die
Pflege und Betreuung von schwerkranken, chronisch kranken und hochbetagten
Menschen umzusetzen. Auszeichnungen wie das "Maeutische Qualitatshaus’ be-
statigen die hohe Qualitat. Es ist fur uns Auftrag, die Zeichen der Zeit zu erkennen
und mit gezielten Lésungen darauf zu reagieren - so wie es Hildegard Burjan be-
reits 1919 fUr die CS Caritas Socialis vorgesehen hat. Im Jahr 2019 feiert die Caritas
Socialis ihr 100-jahriges Bestehen.

Heute setzt die CS Caritas Socialis drei Schwerpunkte: Betreuung und Pflege (De-
menz), Hospizkultur (CS Hospiz Rennweg) und die Unterstutzung und Begleitung
von Familien und Kindern.

Ein Teil der Einrichtungen ist durch den Fonds Soziales Wien (FSW) gefordert. Die
CS Caritas Socialis Privatstiftung verfolgt ausschlieBlich den gemeinnutzigen Zweck
der Sicherung des Fortbestandes der Einrichtungen der CS Caritas Socialis GmbH
und unterstutzt und férdert Einrichtungen und Projekte Uber die Forderungen des
Fonds Soziales Wien und der Stadt Wien hinaus. Das wachsende Vertrauen unserer
Spenderinnen und Spender Uber Jahre erfullt uns mit groBer Freude und Dankbar-
keit. Es ermoglicht uns, Leistungen fur Menschen anzubieten bzw. neue Projekte zu
fordern, die von der offentlichen Hand nicht finanziert werden kénnen.

Sr. Susanne Krendelsberger CS
CS Stiftungsvorstand

CS Caritas Socialis Privatstiftung
Generalleiterin

CS Schwesterngemeinschaft



1. CS Caritas Socialis

Wer ist die CS Caritas Socialis?

Die CS Caritas Socialis wurde 1919 von Hildegard
Burjan als geistliche Schwesterngemeinschaft mit
dem Auftrag gegrundet, soziale Not zu lindern. Heu-
te setzt die CS Caritas Socialis drei Schwerpunkte:
Betreuung und Pflege (Demenz), Hospizkultur (CS
Hospiz Rennweg) und die Unterstlitzung und Beglei-
tung von Familien und Kindern. Die Not der Zeit an
der Wurzel zu packen, verbunden mit ,Mut zu Neu-
em" - darum ging es Hildegard Burjan, darum geht
es der CS Caritas Socialis bis heute. Gemeint ist:
strukturelle Hilfe und nicht nur Akuthilfe. Ziel ist es,
Modelleinrichtungen zu schaffen, die ins Regelwe-
sen der Pflege und Betreuung der CS Caritas Socialis
ubernommen werden. Alle Einrichtungen der
CS Caritas Socialis GmbH sind Teil der CS Caritas
Socialis Privatstiftung.

Spezialisierte Betreuung

Aktuell setzt die CS Caritas Socialis laut ihrer Mission
drei Schwerpunkte:
- Hospiz- und Palliative Care
- Pflege und Betreuung
- integrative Pflege & Betreuung
- Demenz-/Alzheimerbetreuung
- Multiple Sklerose Betreuung
- Kinder und Familien:
- Kindergarten und Hort
- Hilfs- und Beratungseinrichtungen
fur sozial schwache Menschen
- CS Haus fur Mutter und Kind (MUKI)

Integrierte Betreuung

Die CS Caritas Socialis bietet Pflege und Betreuungs-

angebote aus einer Hand an:

- Von der Betreuung zu Hause (Heimhilfe,
Besuchs- und Reinigungsdienste sowie Hauskran-
kenpflege) Uber

- die Betreuung tagsuber in den CS Tageszentren
(Multiple Sklerose Tageszentrum, Alzheimer
Tageszentren, Tageszentren fur Seniorinnen) oder

-+ rund um die Uhr in den Wohnbereichen (Langzeit-
pflege, neurologische Langzeitpflege,
Demenz-Wohnbereiche). Des Weiteren

+ Wohngemeinschaften (fur Menschen mit Demenz)

- und das CS Haus fiir Mutter und Kind.

- Die CS Beratungsdienste sind Einrichtungen der
CS Schwesterngemeinschaft.

Ubrigens: Die vielen Gemeinsamkeiten, welche die
CS mit der Caritas der Erzdidzese hat, fuhren oft zu
Verwechslungen. Die CS hat einen Wortbestandteil
mit der Caritas der Erzdidzese gemein, steht mit ihr
aber in keinem institutionellen Zusammenhang.

2. CS Caritas Soclalis

Privatstiftung

Aufgaben

Die CS Caritas Socialis Privatstiftung wurde durch
eine notariell bekraftigte Stiftungsurkunde vom
1511.2002 durch die CS Schwesterngemeinschaft
errichtet und unter der Firmenbuchnummer 230865 h
beim Handelsgericht Wien eingetragen. Die Privatstif-
tung verfolgt den ausschlieBlich gemeinnutzigen
Zweck der Sicherung des Fortbestandes und der Wei-
terentwicklung der Sozialeinrichtungen der CS Caritas
Socialis.

Kontrolle

Die Privatstiftung unterliegt der jahrlichen Kontrolle
durch einen gerichtlich bestellten und beeideten Wirt-
schaftsprufer, der sowohl die Bucher und den Jahres-

VORSTAND

Zu den Mitgliedern des Stiftungsvorstandes sind bestellt:

Vorstand
Mitglied seit 16.12.2002

abschluss, als auch die Einhaltung der gesetzlichen
Vorschriften und der erganzenden Bestimmungen der
Stiftungserklarung Uberpruft.

Die CS Schwesterngemeinschaft hat sich als Stifterin
das Recht eingeraumt, durch Entsendung eines Mitglie-
des in den Stiftungsvorstand in das Geschehen und die
Entscheidungen der CS Privatstiftung eingebunden zu
bleiben. DarUber hinaus ist der Stiftungsvorstand ver-
pflichtet, der Stifterin regelmaBig Uber die wirtschaftli-
che Situation der Stiftung und ihrer Unternehmungen
Bericht zu erstatten. Damit bleibt die CS Schwestern-
gemeinschaft mit ihren Werken verbunden. Alle Ent-
scheidungen uber die Verwendung von Spendenmitteln
werden vom Stiftungsvorstand getroffen.

Mag. Martin van Oers

Vorstand
Mitglied seit 01.05.2015

Sr. Susanne Krendelsberger CS

Stiftungsvorstand
Mitglied seit 01.01.2018




3. Leltbild und Mission

Basierend auf der Aussage der Grunderin Hildegard Burjans ,Die Liebe Christi drangt uns, Nachsten-
liebe spurbar zu machen” stellt christliches Leben einen zentralen Wert in der CS Caritas Socialis dar.
In sieben Leitsatzen finden Sie hier die zentralen Aussagen des Leitbilds aller Einrichtungen der Caritas

Socialis.

Leitbild

Nachstenliebe spiirbar machen

Wir versuchen, im Dienste Gottes die Welt durch tati-
ge Nachstenliebe menschenwurdiger zu gestalten. Im
sozialen, pastoralen und pflegerischen Bereich tragen
wir dazu bei, aktuelle Note der Menschen zu lindern.

Die Not an der Wurzel packen

Die CS beschaftigt sich mit den Ursachen der Not.
Im Sozialbereich entwickeln wir Zukunftsperspekti-
ven und arbeiten richtungsweisend an den Aufgaben
von morgen. Wir sind bestrebt, soziale Gesinnung zu
wecken und die Sozialpolitik im Geist der christlichen
Botschaft aktiv mitzugestalten.

Den Menschen im Mittelpunkt sehen

Die CS ist eine Gemeinschaft, die in verschiedenen
Lebenssituationen fachgerechte Hilfe und Férderung
anbietet. Im Zentrum unseres Bemuhens steht die
Beziehung zum Menschen. Durch unser Sein und Tun
achten wir ihn in seiner persoénlichen Wurde und ge-
ben ihm Hilfe zur besseren Lebensbewaltigung.

Einander ermutigen und vertrauen

Die CSist bemuht, Gemeinschaft zu verwirklichen. Wir
alle sind verantwortlich, eine Atmosphare zu schaffen,
in der wir Aufgaben gemeinsam losen, gegenseitiges
Vertrauen férdern und aufeinander zugehen.

Die personliche und fachliche Qualitat fordern

Unsere Dienstleistungen und deren Qualitat werden
durch die Personlichkeit jedes Einzelnen und das Zu-
sammenwirken aller bestimmt. Daher fordern wir die
fachliche und persédnliche Entwicklung aller Mitarbei-
tenden durch systematische Aus- und Weiterbildung.

Initiativ und offen fithren

In der CS pflegen wir im Umgang miteinander ei-
nen offenen und transparenten Fuhrungsstil. Unse-
re Fuhrungskrafte sind bestrebt, flexibel zu sein und
in hohem MaBe eigenverantwortlich zu handeln. Sie
sorgen fur gute Kommunikation und versuchen auch
Konflikte aufzuarbeiten.

Beweglich und dynamisch bleiben

Die CS ist immer etwas Werdendes. Wir sind bestrebt,
aktuelle Zeitndte rasch wahrzunehmen und unsere
Strukturen entsprechend neuen Erfordernissen zu
verandern. Unsere Beweglichkeit wird gefdrdert, in-
dem wir unsere Aktivitaten in Uberschaubaren Einhei-
ten organisieren.

Mittel und Methoden sinnvoll einsetzen

Die CS arbeitet nicht gewinnorientiert. Vermogens-
werte dienen unserer Existenzsicherung und Weiter-
entwicklung. Wir alle sind verantwortlich, Mittel und
Methoden zum Allgemeinwohl wirtschaftlich und
zweckmaBig einzusetzen.

Mission
In Wurde umsorgt -

selbstbestimmt leben

Wir sind die von der Schwesterngemeinschaft Caritas
Socialis errichtete gemeinnutzige Privatstiftung mit ih-
ren Einrichtungen. Wir setzen uns fur die Wurde und
ein hohes Maf an Selbstbestimmung fur die von uns
betreuten Menschen ein und gehen respektvoll mit
ihren Lebenswelten und Einstellungen um. Mit unse-
ren Angeboten sorgen wir fur ein HochstmaB an Le-
bensqualitat der Menschen, die unsere Unterstltzung
bendtigen. Die Situation des einzelnen Menschen und
seines Lebensumfeldes, seiner An- und Zugehorigen
verbessert sich durch unsere Betreuung.

In der Tradition unserer Grunderin Hildegard Burjan
fordern wir in der Gesellschaft Bewusstseinsbildung
fur gelebte Solidaritat. Sowohl staatliche Férderungen
als auch private Unterstutzung durch Spenden oder
ehrenamtliches Engagement sind fur eine solidari-
sche Gesellschaft notwendig. Als gemeinnutzige Or-
ganisation ist es uns wichtig, dass unsere Angebote
fur alle Menschen finanziell leistbar sind.

Die hohe Qualitat unserer Leistungen entsteht aus der
engen Zusammenarbeit zwischen unseren Klientin-
nen, den Mitarbeiterinnen und Ehrenamtlichen sowie
An- und Zugehorigen der von uns begleiteten Men-
schen. Die wachsende Akzeptanz durch die Gesell-
schaft, durch politische und private Entscheidungs-
tragerinnen, Sponsorinnen und Spenderinnen hilft
entscheidend mit, unsere Angebote finanziell abzusi-
chern.

Betreuung und Pflege (Schwerpunkt Demenz)

Pflegebedurftige, hochbetagte, chronisch-kranke
Personen und Menschen mit Demenz moéchten ein
moglichst normales Leben fuhren. Wir begleiten, in-
dem wir férdern, ohne zu Uberfordern. Wir ermogli-
chen ein hohes Maf selbstbestimmter Teilhabe und
Inklusion in die Gesellschaft. Die Betreuung von Men-
schen mit Demenz bendtigt eine umfassende, syste-
matische Unterstutzung durch die Gesellschaft, auch
dies ist eines unserer Anliegen.

Hospizkultur

Lebensqualitat bis zuletzt entsteht durch bestmogli-
che, behutsame Schmerzbehandlung, professionel-
le Pflege und Betreuung sowie psychosoziale und
seelsorgliche Begleitung. Wir bieten unseren Klien-
tinnen ein multiprofessionelles Team, das schwerst-
kranke Menschen und deren Angehdrige am letzten
Stuck des Lebens begleitet - in allen Bereichen der
CS Caritas Socialis.

Unterstiitzung und Begleitung von Familien und
Kindern

Im CS Haus fur Mutter und Kind unterstUtzen wir
Frauen und ihre Kinder unter dem Motto ,Hilf mir, es
selbst zu tun®, ein eigenstandiges Leben aufzubauen.
In den CS Kindergarten und im Hort férdern wir ein
solidarisches Miteinander. Unsere CS Zentren sind
ein Lebensort fur Generationen. Kinder, Jugendliche,
Seniorlnnen, Angehdrige und Mitarbeiterlnnen lernen
von- und miteinander.



Auf einen Blick

CS Kennzahlen

4.596 Kundinnen und Kunden
9.642 Beratungskontakte

A

14.238 Kundinnen und Kunden

wurden im Jahr 2018 betreut, beraten & begleitet von

1.909 Menschen sind
In der CS tatig

851 Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter
581 Ehrenamtliche

454 Praktikantinnen und Praktikanten
83 Zivildienstleistende

g




In der oft schwierigen Phase des letzten Lebensweges bietet das CS Hospiz Rennweg Hilfe: Bestmagliche

] ] ]
Schmerzbekampfung, professionelle Pflege, psychosoziale und spirituelle Begleitung erméglichen Le- MOblles PalllatIVteam

bensqualitat, Geborgenheit und vor allem Wurde bis zuletzt. Die Teams des CS Hospiz Rennweg betreuen
zu Hause und stationar schwerkranke Menschen mit begrenzter Lebenserwartung, die nach menschlichem

Ermessen nicht mehr geheilt werden kénnen.
betreute Klientinnen und Klienten

; 1 Jahre - Durchschnittsalter der betreuten Klientinnen und Klienten

in Betreuung verstorben

! S 9 Personen wurden im CS Hospiz Rennweg betreut und begleitet .
1 . 1 . Stunden wurden geleistet
5 2 8 Personen sind in Betreuung verstorben 4 3 5 Angehdrigen- und Trauerbegleitungen

Arztinnen und Arzte sind als Palliativmedizinerinnen
und -mediziner in der gesamten CS eingesetzt /‘\

Personen wurden vom Mobilen Palliativieam
und auf der Palliativstation betreut

CS Hospiz Rennweg 65

: 3
Beratungsstelle Hospiz
= = [ }K
D 87 soonaer Palliativstation §<
L}
Personen suchten Hilfe und Unterstutzung in der Beratungsstelle, konnten
jedoch aus Kapazitatsgrunden nicht vom Mobilen Palliativtieam oder auf der 1 8 8 betreute Hospizgaste
Palliativstation betreut werden.
1 5 O verstorbene Hospizgaste
3 9 1 8 stationare Betreuungstage
L}

; 1 Jahre - Durchschnittsalter der Hospizgaste
5 6 5 Angehdrigen- und Trauerbegleitungen



Hospizteam der Ehrenamtlichen Begleitung in der Trauer

110 ehrenamtlich Engagierte
10 Treffen der Angehorigen-Runde
9 1 25 Stunden wurden geleistet
L}

8 Sonntagsfruhstiicke fur Menschen in Trauerzeiten

Trauernde wurden nach dem Tod ihrer Angehorigen
telefonisch kontakiert

Roter Anker

3 1 2 Kinder und Angehérige wurden begleitet
2 3 5 8 Stunden Beratungsgesprache
|

3 O Schulprojekte y&\
| |
J e 3 Trauergruppen fur Kinder und deren Angehorige §<

2 fur angehorige Erwachsene

[4 T~ pe i3 \ vfy’
By, N\
K g pl




Beratungsservice Pflege und Demenz Integrative Pflege und Demenzbetreuung

Das CS Beratungsservice unterstutzt und begleitet Betroffene und Angehdrige bei allen Fragen zu In den Wohnbereichen der stationaren Pflege betreut die CS Caritas Socialis in Lang- und Kurzzeitbetreuung

Pflege und Betreuung alterer und chronisch kranker Menschen, speziell mit Demenzerkrankungen. Menschen, die rund um die Uhr Unterstutzung brauchen. Der betreute Mensch mit seiner Geschichte und
seinen Wunschen steht im Mittelpunkt. Seine Bedurfnisse sind der MaBstab fur professionelle Pflege und
Betreuung nach dem Pflegemodell der Maeutik. Individuelle Unterstutzung, die die Selbststandigkeit fordert,

ist unser Ziel.
2 5 O 4 personliche Beratungsgesprache oder E-Mail-Beratungen
[ |

Die CS Tageszentren fUr Seniorlnnen bieten alteren Menschen tagsuber eine Einbindung in eine soziale Ge-
meinschaft mit einem reichhaltigen Aktivierungs- und Therapieprogramm.

5 8 4 personliche Beratungsgesprache
Wohnen bei der CS: Selbstbestimmtes Leben seniorlnnengerecht in unmittelbarer Nahe der CS Pramergasse.

Wohnbereiche

CS Betreuung zu Hause

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Betreuung zu Hause begleiten altere und chronisch kranke Men- 3 1 1

schen in ihrer vertrauten Umgebung zu Hause. Sie sind ,zu Gast’, vermitteln Sicherheit, Geborgenheit und betreute Bewohnerinnen und Bewohner

sorgen fur Wohlbefinden.
655 Heimhilfe-Klientinnen und -Klienten 8 f ) : ; 4 : 3 Betreuungstage
Klientinnen 445 Hauskrankenpflege-Klientinnen und -Klienten
: und Klienten 202 Besuchs-/Begleitdienst-Klientinnen und -Klienten

1 Reinigungsdienst-Klientin
Prozentanteil Pflegestufe 6+7
1

173.813 Stunden Heimhilfe

160.154 Stunden Hauskrankenpflege Tageszentren fiir Seniorinnen und Senioren
Einsatzstunden T
19.717 Stunden Besuchs- und Begleitdienst
: 16 Stunden Reinigungsdienst
| ; 9 Besucherinnen und Besucher/Tagesgaste

12.085 seces

Wohnen bei der CS

1 3 betreute Bewohnerinnen und Bewohner




Spezialbetreuung fiir Menschen mit Demenz

Demenzbetreuung ist ein Schwerpunkt aller CS Einrichtungen. Manchmal reicht der integrative Betreuungs-
ansatz nicht aus und es wird eine spezialisierte Demenzbetreuung notwendig.

Wohnbereiche

6 O Bewohnerinnen und Bewohner
14 3 ; ; Betreuungstage
|

6 2 3 Prozentanteil Anteil Pflegestufe 6+7
!

Tageszentren

1 2 5 Tagesgaste
7 9 4 3 Besuchtstage
L}

Wohngemeinschaften

3 8 Bewohnerinnen und Bewohner
1 1 1 5 9 Betreuungstage
[ |

Ehrenamtliche Demenzwegbegleiterinnen

Ehrenamtliche Demenzwegbegleiterinnen haben eine spezielle Ausbildung fur
Demenzwegbegleitung und sind stundenweise zu Hause oder in den spezialisierten Einrichtungen der CS
Caritas Socialis tatig.

10 neue Demenzwegbegleiterlnnen
Stunden wurden neue Demenzwegbegleiterinnen
. und -begleiter ausgebildet

Demenzwegbegleiterinnen und -begleiter
sind im Einsatz (4.761 Stunden)

Spezialbetreuung fiir Menschen mit
Multipler Sklerose

Das MS Tageszentrum bietet einmalige Mdglichkeiten, Therapie und Gemeinschaftsleben tagsiiber zu
verbinden. Die Multiple Sklerose Langzeitpflege und die CS Betreuung zu Hause arbeiten eng mit dem MS
Tageszentrum zusammen und garantieren so einen optimalen Transfer zwischen den verschiedenen Gliedern
des Pflegenetzes.

Multiple Sklerose-Wohnbereich

2 9 Bewohnerinnen und Bewohner
9 8 4 2 Betreuungstage
[ |
5 5 2 Prozentanteil Anteil Pflegestufe 6+7
!

Multiple Sklerose-Tageszentrum

; 5 Tagesgaste
4 O ; 1 Besuchtstage
L}



CS Haus fiir Mutter und Kind (MUKI)

Frauen fassen im MUKI wieder neuen Mut, um gemeinsam mit Kindern den Weg in ein selbststandiges Leben

zu finden. Im Sinne Hildegard Burjans werden Frauen gestarkt auf eigenen FlBen zu stehen und daran zu glau-
ben: Ich bin jemand und ich kann etwas leisten!

3 2 + 3 9 Mutter + Kinder wurden betreut
2 9 + 3 3 Jahre Durchschnittsalter der Frauen + Kinder
'
1 5 + 1 8 Frauen + Kinder konnten in neue Unterklnfte Ubersiedeln

12 306 wwerciuroe

Sozialer Hilfs- und Beratungsdienst
Beratung fiur Frauen und Familien

Die CS Beratungsdienste bieten Menschen in Notsituationen diskrete und kostenlose Beratung und materiel-
le Unterstutzung.

Klientinnen und Klienten \ /
1230 e

3 3 5 4 Beratungsgesprache —
|
3 3 1 6 Personen im Kleiderlager eingekleidet

[ |

3 4 1 Lebensmittelpakete wurden ausgeteilt

2,

SEOETRO:;
o Ly

CS Kindergarten & Hort

In den CS Kindergarten wird den Kindern die Moglichkeit gegeben, ihre Neugierde, ihre Begeisterung und ihre
Fahigkeiten zu entwickeln. Ziel ist es, die Kinder gemeinsam mit den Eltern in ihrer Entwicklung zu begleiten.
Durch Impulse und Ideen werden die Kinder angeregt, sich zu entfalten und Neues zu entdecken.

26 2 betreute Kinder

1 3 Gruppen (12 Kindergartengruppen und 1 Hortgruppe)

Wird in der Vereinigung Katholischer Kindertagesheime geftihrt

Roter Anker

Der Rote Anker ist eine Einrichtung des CS Hospiz Rennweg und hilft Kindern und Jugendlichen,
die mit dem Tod eines geliebten Menschen konfrontiert sind.

3 O Schulprojekte wurden vom Roten Anker durchgefthrt
Kinder und Angehérige wurden vom
Roten Anker psychotherapeutisch betreut
3 Trauergruppen fur Kinder
2 fur angehdrige Erwachsene

2 3 5 8 Stunden Beratungsgesprache
L}



5 : S oenaene | NNa h men & Spenden: Mittelaufbringung Herkunft der Spenden im Jahr 2018 in %

Durch eine Vielzahl von Einzelaktionen
174%

und Spendenaufrufen wurden in Summe 218%
oenaenverwenaungen € 3327.382,92 gesammelt
1,80 % 14.98 %
018 %
Die Spendeneinnahmen und Spendenverwendungen stellen sich im Jahr 2018 wie folgt dar: Herkunft der Spenden Betrag Prozent
B Direktmailings 213.382,40 € 6.41%
M Dauerauftrage 57.080,16 € 174 %
M Kranzspenden 72.506,63 € 218 %
Verlassenschaften 2.406.098,00 € 7231%
B Geburtstagsspenden 6.000,00 € 018 % 7231%
Benefizveranstaltungen 590.862,22 € 1,80 %
M Onlinespenden 13.172,00 € 040 %
sonstige Spenden 498.38151 € 14,98 %
Mittelherkunft m
l. Spenden € 3.327.389,13 151%
a. ungewidmete Spenden € 3.065.313,68
b. gewidmete Spenden € 26207545 Zweckwidmung der Spenden
Il. Mitgliedsbeitrage € 0,00
lll. Betriebliche Einnahmen € 69.859,94
a. betriebliche Einnahmen aus offentlichen Mitteln € 0,00
b. sonstige betriebliche Einnahmen € 60.859.04 Ergebnis Betrag Prozent
IV. Subventionen und Zuschisse der 6ffentlichen Hand € 0,00
V. Sonstige Einnahmen € -32.754:00, H.ospiz . 22182057 € 24.08%
a Vermogensverwaltung € -68139:95 M Kinder & Fam|l.|e 26.35071 € 2.86 :/o
b. sonstige andere Einnahmen sofern nicht unter Punkt | bis IV enthalten € 35385,85 : ohne Zweckwidmung eSS 71'550/0
Pflege und Demenz 13.89517 € 151%
VI. Auflésung von Passivposten fiir noch nicht widmungsgeman
verwendete Spenden bzw. Subventionen € 0,00
VII. Auflésung von Riicklagen € 0,00
VIII. Jahresverlust € 0,00
| summe ________ €338Ee7
Mittelverwendung
l. Leistungen fiir die statutarisch festgelegten Zwecke €1.160.781,05
II. Spendenwerbung € 283.847,83 Hervorzuheben sind in diesem Zusammenhang jene Leistungen, die der CS in Form von ,Direktleistungen”
Ill. Verwaltungsaufwand € 11469853 entgegengebracht werden und die nicht bewertet Eingang in den Rechnungsabschluss gefunden haben. Es
IV. Sonstiger Aufwand, sofern nicht unter I. - lll. enthalten € 67.337,53 handelt sich dabei um
V. Zufiihrung zu Passivposten fiir noch nicht widmungsgemaB verwendete Spenden bzw. Subventionen € 0,00
V1. Zufiihrung zu Riicklagen €1737:830.15 a) Leistungen der Ehrenamtlichen. So leisteten 2018 581 Ehrenamtliche knapp 48500 Stunden in
VII. Jahresuberschuss € 0,00

den Einrichtungen der CS.

b) Die kostenlosen Leistungen, die von Walther Salvenmoser (12018),

der GGK Mullenlowe und seinen Partnerunternehmen eingebracht werden.

Sie sind unverzichtbare Unterstitzer. Die gesamte Produktion und Platzierungen der Werbeaktivi-
taten in Tageszeitungen, Wochenmagazinen, Funk und Fernsehen sind fur die CS Caritas Socialis zu
einem groBen Teil kostenlos. Die gesamte Kreation und Design der Werbelinien ist lediglich mit einer
halbjahrlichen Aufwandentschadigung verbunden. Walther Salvenmoser ist damit ein unverzichtbarer
Unterstutzer.

¢) Die kostenlosen Leistungen der Partner, Agenturen und Sponsoren 2018,
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Besonderer Dank
gilt unseren
Unterstutzerinnen:

A WILD

Die Firma Wild, in Abstimmung und im
Einvernehmen mit ihrem Hauptgesellschafter,
der Liaunig Industrieholding AG

Osterreichische

LOTTERIEN

G G K

MULLENLOWE

APA-Picturedesk, ATV, Herbert Baldia KG, Bankhaus Schellhammer & Schattera, bet-
tertogether, Berndorf-Privatstiftung, Consulting AG Unternehmensberatung, Der Wer-
beton, Die Presse, Der Standard, EHL Immobilien GmbH, ELVG Bentlage, Erste Bank
der Gsterreichischen Sparkassen AG, Erste Stiftung, Freshfield Bruckhaus Deringer,
Gewista-WerbegmbH, Gramola Winter & Co, GrECo International AG, Backerei Art-
hur Grimm e.U., Haberkorn Ulmer GmbH, Wilfried Heinzel AG, IPA-plus (Osterreich),
Kommunalkredit Austria AG, Kunst Hilft/Brigitte und Peter Gassler, Fiirst Franz Josef
von Liechtenstein Stiftung, Leopold Bauernfeind, LISTO Videofilm GmbH, Peter Mati¢,
Microsoft Osterreich GmbH, Novartis Pharma GmbH, OENB - Osterreichische Natio-
nalbank, ORF, Otto Stockl Elektroinstallationen GmbH, PanMedia Western, Lukas Per-
man, Raiffeisen Leasing, Raiffeisen Zentralbank Osterreich AG, Barbara Rett, Rotaract
Club Wien-Belvedere, Rotary Club Bruck-Neusiedl, Rotary Club Wien-Franz Schubert,
Rotary Club Wien-Albertina, Rotary-Club Wien-West, RSC Raiffeisen Service Center
GmbH, (1942-2018) Walther Salvenmoser/GGK Mullenlowe, Peter Schmidl, Michael
Schmidt-Ott/Challery, M. Schneider Elektro-Anlagen-Bau und Service GmbH, Martin
Schwab, Servus TV, SevenOne Media, Schiitz Marketing Services GmbH, Schweiger &
Partner Gebdudereinigung GmbH, Shell Austria GmbH, Sportradar GmbH, svgroup,
Theater Akzent, Tic Music, Unicredit Bank Austria, VBW Vereinigte Biihnen Wien, Ver-
ein der Freunde des Altwiener Christkindmarkts, Vienna Paint BildbearbeitungsgmbH,
WEINZIRL - Restaurant im Konzerthaus, Wiener Konzerthaus, Wiener Philharmoniker

Spenden: Mittelverwendung

Alle Spenden die eine Zweckwidmung aufweisen wer-
den mit dieser Zweckwidmung verbucht und dem-
entsprechend verwendet. Zweckgewidmete Spen-
deneinnahmen, die keine Verwendung im Jahr der
Vereinnahmung finden, werden auf neue Rechnung
vorgetragen und verbleiben zweckgebunden im jewei-
lig gewidmeten Bereich.

Hospiz & Palliative Care

Ein sehr groBer Anteil der verwendeten Spenden
2018 flieBt in das CS Hospiz Rennweg: Mobiles Pal-
liativteam, Palliativstation, Beratungsstelle, Hospiz-
team der Ehrenamtlichen, Roter Anker und Beglei-
tung in der Trauer. Das CS Hospiz Rennweg wurde
mit 507.554 Euro unterstutzt. lhre Spende ermaog-
licht eine hohe Pflege- und Betreuungsintensitat
der Hospizgaste durch sehr gut ausgebildete Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, damit ein Abschied
in Wurde und Geborgenheit mit bestmoglicher

Schmerzkontrolle verwirklicht werden kann. Der
Rote Anker begleitet Kinder und Jugendliche, die
mit dem Tod eines geliebten Menschen konfrontiert
sind. Der Rote Anker wurde mit 102,498 Euro unter-
stutzt. FGr den Bereich Hospiz und Palliative Care
in der CS Betreuung zu Hause und in der Lang-
zeitbetreuung wurden 114.943 Euro verwendet. Wir
ermoglichen damit zusatzliche Betreuungszeit fur
die Klientinnen und Klienten und bereiten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter auf das Begleiten von
sterbenden Menschen vor. Ehrenamtliche leisten
ebenfalls wichtige Arbeit, sowohl zu Hause als auch
in der Langzeitbetreuung. Die Koordination der Eh-
renamtlichen fur Sitzwachen etc. wird ebenfalls aus
diesem Projekt finanziert. Fur den stationaren Lang-
zeitbereich wurden fur Palliativmedizin 97.000 Euro
verwendet, mit dem Ziel, Menschen am Lebensen-
de bestmogliche Schmerzmedizin zu ermoglichen.

Pflege und Betreuung (Schwerpunkt Demenz)

Oftmals zeigen Menschen mit Demenz im Krank-
heitsverlauf auffalliges Verhalten. Um die Demenz-
kompetenz der Mitarbeiterinnen zu fordern, wurde
das Demenzprojekt mit 25.570 Euro geférdert. Dem
herausfordernden Verhalten mit Wissen und Be-
sonnenheit zu begegnen, Handlungsalternativen
als Betreuungsperson zu entwickeln und deeska-
lierend zu wirken und damit die Lebensqualitat des
an Demenz erkrankten Menschen zu steigern und
gleichzeitig Mitarbeiterinnen zu starken, ist Ziel des
im Jahr 2019 neu gestarteten Projekts Leuchtturm
P3. Der Projektstart wurde mit 19.292 Euro gefor-
dert.

Auch mehrere lebensqualitatsverbessernde Pro-
jekte wurden in Summe mit 6.749 Euro verwirklicht.
So wurden zum Beispiel eine Gitarre und Klanginst-
rumente fur die Musiktherapie und besonders kon-

23



24

struierte Matratzen fur Menschen mit Demenz, die
den Tiefschlaf in der Nacht férdern, angekauft.

Der Bau eines Friseurbereichs in der CS Pramer-
gasse wurde mit 74507 Euro gefordert. Fur viele
Personen ist der Friseur eine Wohlfuhloase, ein Ge-
sellschaftsort, der Lebensqualitat ermoglicht. Fur
Menschen, die das CS Pflegezentrum selbststan-
dig nicht mehr verlassen konnen, ist das ein wichti-
ger Platz der gesellschaftlichen Teilhabe.

Familien und Kinder

Im CS Haus fur Mutter und Kind (MuKi) finden Mut-
ter und ihre Kinder nach traumatisierenden Gewal-
terfahrungen Sicherheit und Geborgenheit. Auch
die Sozialberatung fur sozial bedurftige Familien

der CS Schwesterngemeinschaft wird jahrlich un-
terstutzt: 2018 betrug die Gesamtzuwendung fur
diese Einrichtungen 168.893 Euro.

Die CS Caritas Socialis Privatstiftung verfugt seit
Beginn Uber die Spendenabsetzbarkeit und das
Spendengutesiegel und wird diesbezuglich sowohl
von einer Wirtschaftsprufungskanzlei als auch vom
Finanzamt jahrlich Gberpruft. Damit haben Spend-
erinnen und Spender die Sicherheit, dass die Zu-
wendung zweckgewidmet verwendet wird.

Die Spenden erméglichen lebensqualitatssteigernde Faktoren:

- hochqualifizierte Pflegepersonen rund-um-die-Uhr in der notwendigen Anzahl anzustellen, damit
eine bestmogliche Begleitung und optimale Schmerzbekampfung fur unheilbar kranke Men-

schen moglich wird.

- Palliativmedizinerinnen in allen Einrichtungen der CS.

- Menschen im CS Hospiz aufzunehmen, deren persdnliche Lebenssituation fur die Finanzierung
nicht ausreicht. Die finanzielle Leistungskraft ist kein Aufnahmekriterium.

- medizinische oder pflegerische Produkte anzukaufen, deren Kosten von keinem Dritten Ubernom-
men werden, wie beispielsweise Dekubitus-Matratzen.

- Psychotherapie fur Kinder und Jugendliche die mit dem Tod eines geliebten Menschen konfrontiert

sind. (Roter Anker)

- Entwicklung und Ausbau des Mobilen Palliativteams (Grundung 1.1.2004)

- Menschen Lebensqualitat und inneren Frieden zu bieten. Im CS Hospiz Rennweg wird der Mensch
nicht zum ,Patienten’, er ist vielmehr der Mittelpunkt des Pflege- und Betreuungsteams. Lebens-
qualitat bis zuletzt unabhangig von der Betreuungsdauer.

Dieses einzigartige Angebot von mobiler Einrichtung in Kombination mit dem stationaren CS Hospiz Rennweg
ermoglicht einen weiteren Schritt in der Steigerung der Lebensqualitat unheilbar krebskranker Menschen.

O.

Fundraising

Grundhaltungen und Richtlinien, Verantwortlichkeit

Die Mitarbeiterlnnen der CS Caritas Socialis Privatstiftung fiihlen sich dem Ehrenkodex vom FVA?, dem
Fundraising Verband Austria, verpflichtet und stimmen dieser Haltung zu. Im Folgenden finden Sie den
Ehrenkodex des FVA.

Die Mitglieder des FVA verpflichten sich ..

. Ihr Kénnen und ihr Wissen laufend auf dem neuesten Stand zu halten.

. Gesammelte Spenden fur angegebene Zwecke zu verwenden.

. Mit Spenden wirtschaftlich und sparsam umzugehen.

. Alle Fundraising-Aktivitaten wahrheitsgetreu, sorgfaltig und nicht irrefuhrend darzustellen.
. Auf die Menschenwurde zu achten und keinerlei rassistische, sexistische oder

menschenverachtende Kommunikation zu betreiben.

. Keine anderen Organisationen zu verleumden oder zu diskriminieren und keine Symbole oder

Namen anderer Personen oder Organisationen missbrauchlich zu verwenden.

. Jegliche Form von personlicher Bereicherung im Rahmen von Tatigkeiten im Fundraising abzulehnen.
. Spenderdaten gemafl dem &sterreichischen Datenschutzgesetz zu behandeln.
. Die geltenden gesetzlichen Vorschriften, insbesondere die Regeln des UWG, des Konsumenten-

und Datenschutzes anzuwenden.

Als Mitglied des FVA anerkennen wir den Ehrenkodex und dokumentieren zugleich die Bereitschaft, Fundrai-
sing nach ethischen Richtlinien, transparent und mit groBter Wirtschaftlichkeit durchzufuhren.

Fur Spendenwerbung ist die Leitung des Fundraisings, Frau Mag. Sabina Dirnberger-Meixner, MBA. Der Da-
tenschutzbeauftragte der CS ist Mag. Ing. Markus Oman (e-mail: datenschutz@cs.at)

"http://www.fundraising.at/DERFUNDRAISINGVERBAND/WiewerdenSieMitglied/EHRENKODEX/tabid/95/language/de-DE/Default.aspx,

7.6.2019
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Zusatzliche Grundlinien des Fundraisings
fur die CS Caritas Socialis Privatstiftung

-+ Fur die Einhaltung der oben genannten Grundhaltungen zeichnen die Leitung des
Fundraisings und der Stiftungsvorstand verantwortlich.

- Die below-the-line und above-the-line Aktivitaten der Werbung fur die CS Caritas Socialis
Privatstiftung werden zwischen Walther Salvenmoser/GGK Mullenlowe (t2018), der
CS Fundraisingabteilung und dem Stiftungsvorstand abgestimmt.

- Spatestens im Oktober des laufenden Jahres wird dem Stiftungsvorstand ein von der
Fundraisingabteilung erstellter Budget- und Projektplan fur das kommende Jahr Ubergeben.

- Im laufenden Budgetjahr berichtet die Leitung der Fundraisingabteilung quartalsmaBig uber

den Status Quo der Aktivitaten.

- Es gibt keine irgendwie geartete Spenderinnenbindung; eine Spende ist jeweils eine

Einzelaktion und steht fur sich.

- Sofern es zur Verarbeitung und Zahlungsabwicklung erforderlich ist, werden die Daten

der Spenderinnen elektronisch gespeichert. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.

- Fur die sparsamste Mittelverwendung fur die Organisation und Produktion der Spendenaufrufe

und Informationsvermittlung zeichnet die Leitung der Fundraisingabteilung verantwortlich,
namentlich Mag. Sabina Dirnberger-Meixner, MBA.

- Bei Auftragsvergaben hat die Fundraisingabteilung mindestens drei unabhangige

Anbieterinnen zur Offertlegung einzuholen.

- Fur die ausschlieBliche Verwendung der Spendengelder fur die Einrichtungen der CS zeichnet

tiftungsvorstand, namentlich Sr. Susanne Krendelsberger CS

27



28

Ehrenkodex des PRVA

Beschluss der Generalversammlung des PRVA vom 23. Marz 2017

Der Athener Kodex, der Lissabonner Kodex, die Stockholm Charta sowie der Online-Kodex des &sterreichi-
schen PR-Ethik-Rats bilden einen integrierenden Bestandteil des PRVA- Ehrenkodex - davon ausgenommen
sind die Artikel 10, 11 und 12 des Lissabonner Kodex.

1. Dieser Ehrenkodex ist fur alle Mitglieder des PRVA bindend.

2. Die fur Public Relations erforderliche Grundhaltung und die entsprechenden MaBnahmen bedingen eine
demokratische Gesellschaftsordnung.

3. Public Relations mussen vom Geist der Partnerschaft getragen sein. Dies gilt fur Unternehmen, Agenturen,
Non-Profitorganisationen, NGOs und Einzelpersonen sowie fur alle Disziplinen der Public Relations, wie die
interne Kommunikation, Medienarbeit, Public Affairs, Investor Relations und andere.

4. Im unternehmerischen und institutionellen Bereich gehéren Public Relations zum Verantwortungs- und Ak-
tionsgebiet der Fuhrungsspitze und sind daher nur in der Ausfuhrung delegierbar.

5. Public Relations bedingen die Integration des PR-Tragers in die Gesellschaft und somit als Selbstverstandnis
die Akzeptanz von Rechten und Pflichten gegenliber den verschiedenen Gruppen der Offentlichkeit. Dies inklu-
diert die Erfullung sozialer, ethischer und umweltbezogener Anforderungen.

6. Im Medienbereich sind Public Relations vom Geiste der Kooperation und Eigenverantwortung auf Basis ehr-
licher und langfristiger Kommunikation zwischen Redaktionen, Bloggerinnen oder Influencern und PR-Tragern
gekennzeichnet.

7. Public Relations erfordern in ihrer praktischen Umsetzung hohe fachliche Qualifikationen, ein hohes Maf an
personlicher Integritadt sowie starkes berufliches Engagement.

8. Public Relations sind eine selbststandige Disziplin und verlangen eigene, spezifische Strategien und Maf3-
nahmen. Strategisch sind sie im Sinne einer integrierten Unternehmenskommunikation mit anderen Bereichen
wie etwa Marketing, Verkaufsforderung, Werbung etc. zu koordinieren.

9. Bezahlte Informationsflachen mussen kanalspezifisch als solche erkennbar gemacht sein. Unzulassige
Schleichwerbung liegt dann vor, wenn fur die Darstellung eines Unternenmens, eines Produktes oder einer
Dienstleistung in den redaktionellen Teilen der Medien ein Platzierungsentgelt bezahlt wird, ohne dass dies
fur Leser, Horer oder Zuschauer erkennbar ist. Dies gilt auch fur kommerzielle Vereinbarungen, die sich auf die
Kommunikation in digitalen Medien beziehen.

10. Koppelungsgeschafte sind nicht zulassig. Sie liegen dann vor, wenn finanzielle Zuwendungen an ein Medi-
um von redaktioneller Berichterstattung bzw. wenn Berichterstattung von finanziellen Zuwendungen abhangig
gemacht wird.

11. Kommunikation im Online-Bereich muss fur die Rezipientinnen transparent und kommunikationsethisch
korrekt ablaufen. Dies umschlieBt insbesondere die Kennzeichnung bezahlter Inhalte, die Absender-Transpa-
renz, die Einhaltung journalistischer Grundprinzipien in redaktioneller Online-Kommunikation, faire und res-
pektvolle Kommunikation, eine klare Unternehmensverantwortung fur Social Media-Auftritte sowie die ge-
meinsame Verantwortung von Auftraggebern und Agentur. Detaillierte Handlungsempfehlungen gibt dazu der
Online-Kodex des PR- Ethik-Rats.

12. Es widerspricht seridser Offentlichkeitsarbeit, Instrumente der PR dazu einzusetzen, um andere Personen,
Unternehmen oder Institutionen herabzuwurdigen, zu diffamieren oder bewusst Falschmeldungen Uber sie zu
verbreiten.

13. Erfolgsgarantien kbnnen nicht gegeben werden, wenn die vereinbarte PR-Leistung nur mit Hilfe von nicht
in den Vertrag mit dem Auftraggeber einbezogenen, auBenstehenden Dritten (z.B. Redakteuren, Bloggerinnen
oder Influencern) oder aufgrund der freien Entscheidung solcher Dritter zustande kommen kann. Medienreso-
nanz kann nicht garantiert werden.

14. PR-Fachleute verbreiten nur Informationen, die sie im guten Glauben erhalten und nach bestem Wissen
und Gewissen gepruft haben. Es ist nicht zulassig, bewusst Falschinformationen in Umlauf zu bringen.

15. Zwischen PR-Fachleuten bzw. zwischen PR-Fachleuten und inren Auftraggebern durfen keine Absprachen
erfolgen, die dazu angetan sind, Mitbewerbern bewusst Schaden zuzufugen.

16. PR-Treibende prifen vor Ubernahme eines Mandats, ob sich daraus ein Interessenskonflikt mit einem be-
reits bestehenden Mandat ergibt. Im Zweifelsfall erfolgt eine Klarung mit dem bestehenden und dem poten-
ziellen Auftraggeber, ob das Mandat ubernommen werden kann.

17. Alle Zuwendungen, Geschenke und Gefalligkeiten von PR-Fachleuten an Journalisten, Politiker und andere
Personen sollen wertmagig so gestaltet sein, dass ihre Annahme vom Empfanger nicht verheimlicht werden
muss und ihn nicht in eine verpflichtende Abhangigkeit bringt.

18. PR-Fachleute behandeln alle Informationen und Unterlagen ihrer Auftraggeber mit groBter Vertraulichkeit,
sofern sie nicht im Rahmen der ihnen Ubertragenen Aufgaben eingesetzt werden.

19. PR-Fachleute handeln auf Basis ihrer ethischen Grundsatze. Sie sind sich bewusst, dass sie nichts unterneh-
men durfen, was die Offentlichkeit zu irrigen Schlissen und falschem Verhalten veranlasst oder veranlassen
konnte.

20. Mit ihrer Arbeit stehen PR-Fachleute in den Diensten ihrer Auftrag- oder Arbeitgeber. Sie verpflichten sich,
redliche Anwalte deren Interessen zu sein und sie vor Schaden zu bewahren.,

21. Mit ihrer Arbeit sind PR-Fachleute in das Wirken einer Organisation eingebunden. Sie stehen loyal zu deren
Zielen und deren Politik, solange sich beides mit der Wurde des Menschen und seinen Grundrechten, dem
darauf gegrundeten Recht und den Gesetzen sowie den professionellen und ethischen Standards des Berufs-
standes vereinbaren lasst.

22. Eine Organisation, die es durch ihr Kommunikationsverhalten an Achtung fur Menschen und an Fairness
gegenUber anderen Organisationen fehlen lasst, wird der PR-Treibende - falls er fur sie arbeitet - erforderli-
chenfalls nach Kraften zu einer Verhaltensanderung anhalten. Nétigenfalls wird er den Auftrag zurucklegen.

23. PR-Fachleute achten die Unabhangigkeit und Freiheit ihrer Gesprachspartnerinnen und werden daher ih-
nen gegenuber keine Machtmittel einsetzen.

24. PR-Fachleute sehen Public Relations als eine grundlegende Funktion an, um Vertrauen zu schaffen, Of-
fentlichkeit herzustellen und gegebenenfalls auch das eigene Verhalten zu Uberprufen. Sie werden daher dem
Ansehen ihres Berufsstandes wissentlich keinen Schaden zuftgen.
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5. Mellensteine der

CS Caritas Soclalis

2018
Werbe Preise

2018
Liechtenstein-Preis

2018
BA Sozialpreis

2018
WG fr Demenz

2017
Umbau

2017
Preis

2017
Jubilaum

2017
Preis

2017
Netzwerk

2017
MS Blchlein

2017
Gedenktafel

2016
Standort

2015
Teleios Preis

2015
Gesundheitspreis

2015
Stele

2015
Bester Arbeitgeber

Nov. / Okt. - Fundraising Award und Effie in Silber fur die Kampagne
,Hospiz braucht #mehrRaum’

Sept. - CS Hospiz Rennweg wird mit dem Furst Franz Josef von
Liechtenstein-Preis ausgezeichnet

Juni Bank Austria Sozialpreis 2017 - Sonderpreis fur Projekt
,/Achtung starke Tochter! Achtung starker Sohn!"

April - 10 Jahre CS Wohngemeinschaft fur Menschen mit Demenz

Dez. - CS Hospiz Rennweg wird nach sechsmonatigem
Umbau wiedererdffnet

Nov. - 3. Platz des Hildegard Teuschl Preises fur besondere Leistungen in der
Hospizarbeit und Palliative Care geht an das Projekt Begleitung in der Trauer

Okt. - CS Pramergasse feiert 20-jahriges Jubilaum

Sept. - 3. Gesundheitspreis der Stadt Wien fur HPC-Mobil
(ein Projekt von Arbeitersamariterbund Wien, Caritas der Erzdidzese Wien,
Caritas Socialis und Volkshilfe Wien)

Aug. - Grundung Netzwerk demenzfreundlicher 9. Bezirk

Mai - zum Welt-MS-Tag erscheinen das Kinderbuchlein und die animierte
Horbuch-App ,Annas Mama ist super” www.cs.at/mama

Mai - Hildegard Burjan erhalt eine Gedenktafel am Wiener Rathaus

Nov. - neuer zentraler Standort fur
CS Betreuung zu Hause

Nov. - Demenzbuchlein und animierte Horbuch-App "Anna und die beste
Oma der Welt" gewinnen den Teleios 2015 in der Kategorie Mitarbeiterinnen

Sept. - Projekt "Demenzfreundlicher 3. Bezirk" gewinnt 3. Platz beim
Gesundheitspreis der Stadt Wien in der Kategorie "Gesund in Gratzel und Bezirk”

Juni - Enthullung Hildegard-Burjan-Stele im Wiener Stephansdom

Mai - CS Caritas Socialis ist Osterreichs bester Arbeitgeber
im Gesundheits- und Sozialbereich

2015
20-Jahre

2014
Preis der Orden

2014
Zusammenschluss

2014
Pflege-Managem.

2013
Hildegard Teuschl

2013
MOMO

2012
Seligsprechung

2008
WG far Demenz

2004
Pflegemodell

2004
Mobiles Hospiz

2003
Privatstiftung

1998
Papstbesuch

1997
CS Pramergasse

1995
CS Rennweg

1994
Neuero6ffn. Kalksburg

1992
Caritas Socialis GmbH

1989
Erste mobile Hospiz

1960
Kindergarten

Mai - CS Rennweg und CS Hospiz Rennweg
feiern 20-jahriges Bestehen

Nov. - Demenzprojekt der CS Caritas Socialis
erhalt Preis der Orden 2014

Juli - Zusammenschluss: Caritas Socialis GmbH,
CS Betreuung zu Hause GmbH und CS Pflege- und Sozialzentrum Rennweg
GmbH werden zu CS Caritas Socialis GmbH

Feb. - CS Wohngemeinschaften fur Menschen mit
Demenz gewinnen Pflege-Management-Award

Nov. - Hildegard Teuschl-Preis fur die Entwicklung der ethischen
Bewohnerlnnenbesprechung in den Einrichtungen der Caritas Socialis

Marz - Er6ffnung MOMO - Mobiles Wiener Kinderhospiz (eine Kooperation
von Caritas, Caritas Socialis und MOKI Wien)

Jan. - Seligsprechung Hildegard Burjans (Grunderin)
am 29.01.2012 im Wiener Stephansdom

April - Stadtratin Mag.® Sonja Wehsely eroffnet
1. 6sterrreichische Wohngemeinschaft fur Menschen mit Demenz in Liesing

April - Einfuhrung des Pflegemodells Maeutik

Marz - Start des Mobilen Hospiz Rennweg in Kooperation mit dem Fonds
Soziales Wien

Grundung der Caritas Socialis Gemeinnutzigen Privatstiftung und
Einbringung der GmbHs in die Stiftung

Juni - Am 21.6. besuchte Papst Johannes Paul Il das CS

Hospiz Rennweg und hielt eine Ansprache an alle, die in der Welt

der Krankheit und des Leidens leben und arbeiten

Eroffnung des neu gebauten CS Pflege- und Sozialzentrums Pramergasse
(Pramergasse 7) mit Schwerpunkt Alzheimer-Pflege und
Alzheimer-Tageszentrum

Marz - Erdfinung CS Rennweg: mobile Dienste, Tageszentren

und stationare Betreuung, Angebote fur an MS erkrankte Menschen (Pflege-
station und Tageszentrum) und CS Hospiz Rennweg

Okt. - Offizielle Neueroffnung des CS Pflege- und Sozialzentrums Kalksburg
in Wien 23 nach umfangreichen Zu- und Umbauten
Grundung der Caritas Socialis GmbH; erstes CS Tageszentrum; Beginn mit

Heimhilfe und Hauskrankenpflege

Mithilfe eines Preisgeldes, das der Furst von Liechtenstein fur ,geleistete
Familienarbeit und fur moderne Wege in der Sozialpolitik” stiftete, wurde das
erste mobile Hospiz gestartet

Grundung des Kindergartens in der Pramergasse
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HadaP
Eingefügter Text
- 

HadaP
Notiz
irgendwie ist uns da die gründung rausgerutscht. bitte einfügen: 1919 Gründung      Hildegard Burjan gründet die Caritas Socialis (CS) als geistliche Gemeinschaft von Frauen in der katholischen Kirche, um soziale Nöte aufzugreifen. 

Wenn sichs dann platzmäßig nicht ausgeht bitte 2014 den Punkt zusammenschluss rausnehmen. Danke dir!!!!!


3. Struktur der Q. Einrichtungen der CS
CS Caritas Socilalis

wird in Kooperation mit - B ratyngsstelle, Mobiles Palliativteam, Palliativstation, Hospizteam der
dem Krankenhaus der

(Stand Dezember 2018) Barmherzigen Schwestern Enrenamtlichen, Roter Anker, Begleitung in der Trauer, Tel.: 01/717 53-3220
gefuhrt.
CS Beratungsservice Pflege und Demenz
Tel.: 01/717 53-3800

CS Pflege & Betreuung
Betreuung zu Hause, Tageszentren, Wohnen bei der CS, stationare Pflege

CS Alzheimer- und Demenzbetreuung
Betreuung zu Hause, Tageszentren, stationare Pflege, Wohngemeinschaften,

CS CARITAS SOCIALIS PRIVATSTIFTUNG CS SCHWESTERNGEMEINSCHAFT .
Demenzwegbegleiterinnen

Oberzellergasse 1, 1030 Wien Pramergasse 9, 1090 Wien

49% CS Multiple Sklerose Betreuung

Wiener Kinderhospiz Betreuung zu Hause, Tageszentrum, neurologische Langzeitpflege

CS Kinderbetreuungs GmbH CS Caritas Socialis GmbH S b CS Beratungsdienste
Oberzellergasse 1, 1030 Wien | Oberzellergasse 1, 1030 Wien Aﬁi?::;g:?:f;fe]gr:wgn Pramergasse 12, 1090 Wien
: CS Haus fiir Mutter und Kind & CS Beratungsdienste
_ CS Haus fur Mutter und Kind: Tel.: 01/310 58 22-0
Landstr. Hauptstr. 146/10, 1030 Wien Schulgasse 43, 1180 Wien CS Beratungsdienste: Tel: 01/310 58 22-0

Miillnergasse 29, 1090 Wien

CS Kindergarten & Hort

Tel. 01/ 717 53-3800

CS PRAMERGASSE
Pramergasse 7, 1090 Wien

« Tageszentrum fiir Senioren & Alzheimer TZ éSOZIALES Anerkannte Einrichtung nach den
. GeriaFrische Langzeitpflege ] Ungargasse 64-66/Stg. 1/Top 109, 1030 Wien SW I E N Férderrichtlinien des Fonds Soziales Wien,
« Alzheimer-/Demenz Pflegestation « Heimhilfe, Besuchs- und Reinigungsdienst StaDti#Wien | gefordert aus Mitteln der Stadt Wien.

« Wohnen bei der CS

« CS Haus fiir Mutter und Kind - Hauskrankenpflege

« med. Hauskrankenpflege

CS KALKSBURG
Mackgasse 1, 1230 Wien -
Dr. Anton Matziggasse 3 / HaeckelstraRe 4/1/1, 1230 Wien
« Tageszentrum fiir Senioren mit Kleingruppe Jane-Tilden-Gasse 3, 1210 Wien
fiir Demenzerkrankte [ |

« Geriatrische Kurzzeit- & Langzeitpflege - Wohngemeinschaft Liesing
« Alzheimer-/Demenzwohngruppe + Wohngemeinschaft BriinnerstraRe
Die vielen Gemeinsamkeiten,  Die mildtatige CS Caritas Socialis Privatstiftung gehoért laut Spendenbegunstigungs-
Oberzellergasse 1, 1030 Wien welche die CS Caritas Socialis  pescheid vom 29.6.2009 mit Wirksamkeit ab 1. 1. 2009 zum begunstigten Empfan-
Oberzellergasse 1, 1030 Wien & 3 . .
+ Tageszentrum fr Senioren & Alzheimer TZ - Beratungstelle CS Hospiz Rennweg, Tel. o1/717 53:3220 mit der Ca”tis der E;Zd'ozese gerlnnenkreis; Reg. Nr. SO 1285. Inre Spende ist daher im Rahmen Ihrer Steuererkla-
« Palliativstation Wien hat, fuhren oft zu Ver- . . .
+ MS Tageszentrum iles Palliat ’ rung als Betriebsausgabe bzw. als Sonderausgabe im Sinne des §18 Abs.1 Z.8 EStG
oM logische L itofl « Mobiles Palliativieam . g g : g : :
 Gorstoche Kz & Longenplioge - Der Rot Anker wechsiungen. Dle C steht aber— gsfani
« Hospizteam der Ehrenamtlichen mit der Caritas in keinem insti- 9 9

« Alzheimer- und Demenzwohngruppe + Begleitung in der Trauer .
tutionellen Zusammenhang.

Ab 1.1.2017 gilt die automatische Berucksichtigung von Sonderausgaben (gesetzliche

Anderung). Wir als Spendenorganisation missen die Spenden dem Finanzamt mel-

den. Wenn Sie Ihre Spende absetzen modchten, geben Sie uns bitte Geburtsdatum,

Vor- und Nachnamen (analog zum Meldezettel) bekannt. Mit der Bekanntgabe stim-

men Sie der automatischen Ubermittlung zu, ein Widerruf ist jederzeit formlos maglich.

CS Caritas Socialis Privatstiftung

Erste Bank SDER
IBAN: AT27 20111800 8098 0900
BIC: GIBAATWW GUTESIEGEL

32 Online: www.cs.at/spenden
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